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ByMedConnect – Verbesserung der sektorübergreifenden 
Kommunikation für ein integriertes Gesundheitswesen in BayernKommunikation für ein integriertes Gesundheitswesen in Bayern

Ein Projekt des Helmholtz Zentrum München in KooperationEin Projekt des Helmholtz Zentrum München in Kooperation
mit dem GO IN Ärztenetz in Ingolstadt 

• Laufzeit: Juli 2009 – Juli 2012
• Gefördert durch das Bayerische Staatsministerium für 

Umwelt und Gesundheit

• Ziele: 

- Verbesserung der Kontinuität in der Verbesserung der Kontinuität in der 
einrichtungsübergreifenden medizinischen Behandlung

- Kommunikation relevanter Patientendaten

- Anwendung und Erprobung von Standards für den 
Austausch medizinischer Krankenakten



Kommunikations-Szenario - ByMedConnect



Forderung nach InteroperabilitätForderung nach Interoperabilität

Gesundheitsbezogene Daten, Wissen and Information müssen 
verständlich  übertragbar and gemeinsam nutzbar sein und die verständlich, übertragbar and gemeinsam nutzbar sein und die 
Kontinuität der Behandlung sicherstellen

– Unabhängig vonUnabhängig von

- IT-System / Systemhersteller

- linguistischen und kulturellen Unterschieden zwischen - linguistischen und kulturellen Unterschieden zwischen 
den Ärzten

- politischen Rahmenbedingungen  politischen Rahmenbedingungen  

– Dies fordert

- systematisch strukturierte elektronische Akten

- semantische Interoperabilität der Inhalte



ByMedConnect - Kommunikationslösung

Übermittlung von Patientendaten
• in einem sicheren Netzwerkin einem sicheren Netzwerk
• in standardisierter Form

Funktionen des KommunikationsmodulsFunktionen des Kommunikationsmoduls
• Verwaltung medizinischer Daten 

- Dateneingabe
Datenübernahme aus- Datenübernahme aus 
Routinesystemen

- Selektion von Daten
Lö h b R i i- Löschung bzw. Revision

• Austausch und Datenpräsentation
- „Mailclient“

• Anzeige der Metainformationen
(z.B. Sender, Art/Zweck)

- Verschiedene Sichten



Anwendung CCR im ProjektAnwendung CCR im Projekt

• Continuity of Care Record (CCR) entwickelt bei ASTM• Continuity of Care Record (CCR) entwickelt bei ASTM

– beschreibt einen umfassenden Datensatz, der u. a. 
ermöglicht, Arztbriefe zu digitalisieren 

– Wird eingesetzt in GoogleHealth, Microsoft Health Vault

• Der CCR wird als Ausgangspunkt für die Definition der 
Inhalte des ByMedConnect Datensatzes verwendet

Es wird keine 1:1 Umsetzung erfolgen– Es wird keine 1:1 Umsetzung erfolgen

– Ausgehend vom CCR werden Archetypen definiert

• Im Netzwerk erfolgt der Datenaustausch im 13606 
Format



Der internationale Standard ISO 13606 –
Electronic Health Record CommunicationElectronic Health Record Communication

Definiert ein universales „Informationsmodell“ für den UmgangDefiniert ein universales „Informationsmodell  für den Umgang 
mit der heterogenen Datenwelt in der Medizin

• Das Referenzmodell beschreibt generische Strukturen als• Das Referenzmodell beschreibt generische Strukturen, als 
allgemeine Bausteine einer Krankenakte

• Strukturelemente:
Folder  composition  section  entry  cluster and elementFolder, composition, section, entry, cluster and element

• Datentypen (derzeit CEN/TS 14796, bald ISO 21090):
Physical quantity, date, duration, coded text, URI, …

• Das Archetypmodell wird für die Beschreibung von 
„Mustern“ (medizinischen Konzepten) verwendet

• „Wissen“ wird hinzugefügt:„Wissen  wird hinzugefügt:
Medizinische Konzepte, Terminologien, Mehrsprachlichkeit

• Definition konkreter Strukturen:
Hierarchien, Alternativen Mehr dazu unter: www.en13606.orgMehr dazu unter: www.en13606.org



Wissen – Archetypen als 
Baupläne für Krankenakten

ISO 13606: LEGO Analogie

Datenstrukturen –
standardisierte Bausteine

© The LEGO Group© e GO G oup



ISO 13606 ArchitekturISO 13606 Architektur

Information Wissen

A h d ll/

Information

Modell: Linguistische

Wissen

Referenzmodell Archetypmodell/
Archetypsprache
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Information Archetypen
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Vorteile des Standards ISO 13606 zur 
Kommunikation elektronischer KrankenaktenKommunikation elektronischer Krankenakten

F i  V fü b k i d  I i l  S d d  • Freie Verfügbarkeit des Internationalen Standards 

• Kompaktheit (Teile 1 bis 3 plus CEN/TS 14796 Datentypen) 

• Flexibilität durch universelle generische Strukturen

• Reife (Wurzeln in GEHR im Jahr 1992, weiterentwickelt von openEHR)

• Aufgabentrennung: Modellierung (Mediziner),  

Systementwicklung (Techniker)

• Austausch von Archetypen ermöglicht gemeinsame Entwicklung 

(z.B. www.openEHR.org/knowledge)

• Möglichkeit eines semantisch interoperablen Datenaustausches



EHRflex - ein generisches archetypbasiertes 
S tSystem

• EHRflex – implementiert den Standard ISO 13606 • EHRflex – implementiert den Standard ISO 13606 

– Import von Archetypen

– Datenerfassung und SpeicherungDatenerfassung und Speicherung

– Open Source Project bei SourceForge (ehrflex.sourceforge.net)

• Geplante Erweiterungen

– Transformation von Legacydateng

– Kommunikationsmodul zum Datenaustausch im Netzwerk

– Darstellung verschiedener Sichten



• Webbasiert
• Verwaltung von 13606 
konformen Daten

Import und sofortige• Import und sofortige 
Verwendbarkeit neuer 
Archetypen



• Wird ein Archetyp zur 
Dateneingabe 
ausgewähltausgewählt
• generiert das System 
automatisch eine  
Ei b kEingabemaske





• Daten werden 
entsprechend der 
Vorgaben desVorgaben des 
Archetypen erfasst 
• und in der 

l kt i h Aktelektronischen Akte 
standardkonform 
abgespeichert



ByMedConnect – Aktuelle Arbeiten

• Erweiterung von EHRflex mit einer Schnittstelle zu 
Legacydaten:Legacydaten:

– Import von Daten aus Routinesystemen

– Transformation in eine standardkonforme DarstellungTransformation in eine standardkonforme Darstellung

• Definition von Archetypen zur Kommunikation von yp
Patientendaten:

– Abbildung des CCR

Ä– In Abstimmung mit Ärzten aus dem GO IN Praxisnetz

V b it  d  fü  2011 l t  Pil t t di  i  • Vorbereitung der für 2011 geplanten Pilotstudie im 
regionalen Praxisnetz GO IN, Ingolstadt



KontaktadresseKontaktadresse

Internet:
www.ByMedConnect.de

E ilEmail:
Kontakt@ByMedConnect.de


